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onigin in Pohlen Groß-Hertzogin in Litthauen
Reußen Preußen Mazovien Samogitien Kyowien Wolhinien

Podolien Podlachien Lieffland Smolensko Severien
und Kzernikowien ec.

hur-Furſtin und Hertzogin zu Sachſen/ Julich Cleve
»Bergen auch der Engern und Weſtphalen Land-Grafin in Thuringen Marg
afin von Meißen auch Ober-und Nieder-Laußnitz Burggrafin zu Magdeburg

Gefurſteter Grafin zu Henneberg Grafin zu der Marck Ravenſperg
und Barby Frauen zu Ravenſtein ec.

bohrner Marggrafin zu Brandenburg zu Magdeburg Preußen
tettin Pommern der Caßuben und Wenden zu Mecklenburg auch in Schleſien
Kroßen Hertzogin Burg-Grafin zu Nurnberg Furſtin zu Halberſtadt Minden

Kamin Wenden Schwerin und Ratzeburg Grafin zu Hohen-Zollern
Ruppin und Schwerin Frauen der Lande Roſtock Stargardt

Lauenburg und Butow
So

Hinumeme
—D Mit tiefſſter Sbmicion abgelegt. ü—

1

Pretzſch den g9ten Decembris 1725.



an DEJNER Strahlen Glantz auqh in di
Thaler ſcheinen/ 2

Halt DEJNE Hoheit nicht derſelbel
Lauff zuruck Fö

Aunn)

MllerEurchlauchtigſte/ e ru
auch auf die Deinmt

Zu dieſer frohen Zeit mit einem Gnaden-VBlick.

Laß dieſen ſchlechten Reim D JR gnadiglich gefallen;
Will gleich ein heiſer Klang in linde Ohren ſchallen

So hat doch Shhuldigkeit denſelben angeſtimmt

Die ja die Funcken ſtets von DEJNEM Feuer nimmt.
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awzwar ſollt ich dieſen Tag in Diamanten fhhreiben
An dem O! Kleinod, Du zur Welt gebohren biſt,

cch ſolte deſen Glantz den Perlen einverleiben,
z Dohyh weil dis alles DJR nihht zuvergleichen iſt;

„ewwenn DEJNER Tugend Ruhm beſtandig muß beſtehen,
Wr
 Denn deſſen Treue geht auch edlen Perlen fur.
l So nimm an deren ſtatt hier nur ein ſchlecht Papier

*Rt

Wer wenig, aber dis aus gutem Hertzen giebet,

und es aus treuen Sinn auf die Altare ſtreut
Des Opfffter iſt ja doch dem Himmel ſelbſt beliebet

Orum opſeer' ich alhier in Unterthanigkeit,

Großmachtge Konigin/en
DEJNeN Altars-Hohen,

 Die Wunſche/ welthe mir aus treuer Seelen gehen

Doß heut' ein Fruhling ſich von lauter Frolichkeit,
Auch unter Eiſ  und Froſt um DEJNEN Scheitel breit.

in di
Der Hochſte, der DJCh liebt, der iſts /der DJCherfreuet,

ſelbet Der Hochſte, der DJCH ſelbſt mit Gaben ausgeruſt;

Heut it DEJN Roheits-VWicht mit friſchem Glantz
erneuet,

Des holder GegenScheill der Tugend Schimmer iſt.
Die Sonne ſteht beſchamt in den ſaphyrnen Grantzen,

Da DEJNE 5zeajeſtat ſtets muß gedoppelt

glantzen;

Denn dieſer holden Pracht und deren Gotter-Schein,
Jn welchem Anmuth lacht, kan nichts zugleichen ſeyn.

ſtrah

immt.



Jch bin zuſchlecht und kan nitht alles Würdig ſagen;

Die Kunſt hat ſolches ſchon an meiner ſtatt gethan.
5o

J

We)ge 5Sie mahlt dses ronigin auf einem Sieg

Wagen/
Die Fama ſpannt davor die Pferde freudig an.

Die Ehre ſchreibt dabey: Jie Vottin der ich dier

Jſt die Furchlauchtigſte Vhriſtian

Bberhardine,
Vor deren Gottes-Furcht und hellem Tugend-Scheu
Die Gotter dieſer Welt demuthig Weyraugh ſtreu'n.
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Darum entſetz' ich mich ob ſo viel Treſflichkeiten/

Und hemme mit Bedacht der Feder ihren Lauff;

Jch bin zu ungeſchickt DEJN Lob recht auszübreiten;
Drum halt ich mich nur noch mit dieſen Wunſchen auf

Der Himmel gebe DN ein lang vergnügtes Leher

So wird das andre DJR ſchon DEJNE LCugend geber
Und trifft im ubrigen mein letzter Wunſqhh nohh ein,

Muſt Nu einſt, Konigin! von Zions
Glantze ſeyn.
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